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( An frag e 

c:er j\]cgcorcine ton lOr. PHI,DLR ;-r1~~a.1') -.s~ 1. OS6 e.r 
und Genossen , -('- '- - - l 
an den I!undcs!:ünis tcr für Finanzen 
betr. l'!ie 4. 'franche ((er \lehrmilliarc1e 

. Während vbrqcs2hen war, daß im JahrE 1971 ~ie ~ritte Tranche 

der scgcnannten "Hehrn'illiarde" iT:l Eetrage von 385,469.000 

~·li 1110:1en zur ~ürksmt,-~ei t kO!":'Dt, sind laut Sr:czialberic1: t ;;;u 

Gruppe XII (240 d.B.) im ~udget 1971 nur 223,531.000 S vorge­

sehen. Der Restbetrag von 161,938.000 r1illionen ~c"lUrde auf das 

Jahr 1972 versc!1cben. Das be:cleub:.:t eine VcrlC:r.~erung Ger I~rec~i t­

fristen. und santiteine \'lcsentliche Verteuerung. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen ci.aher die 

A n f r a q c 

Wie hoch sind die Kosten, eie durch die Verschiebung Ocr Ec­

zahlung l~e.3 Detrages vcn 161,938 .000 L~illionen den: :::::unc1 21.1-

sUtzlich er'i1achscn ? ./ 
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